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Liebe Kunden, 
 
mit Wirkung zum 1.1.2007 wird der allgemeine Umsatzsteuersatz von 16 auf 19 Prozent erhöht. Der ermäßigte 
Steuersatz in Höhe von 7 Prozent bleibt unverändert. 
 
Für den Steuerpflichtigen ist für den Zeitpunkt der Anwendung des neuen Steuersatzes auschließlich der 
Zeitpunkt der Ausführung der Lieferung oder sonstigen Leistung maßgebend. 
 
Was ist nun zum 1.1.2007 oder vorher in TimeLine® einzurichten?  
 
Schr itt 1 
Im Modul Stammdaten/Grundlagen/Preise,Rabatte,Steuern/MwSt-Tabelle legen Sie eine neue Tabelle mit einem 
gültig ab Datum 1.1.2007 an, z.B. so: 
 

 
 

Kunden mit Fibu-Schnittstellen tragen die neuen Konten in Mwstkto/Vstkto ein und/oder die neuen Mwst- und 
Vst-Schlüssel (dies ist abhängig von der verwendeten Finanzbuchhaltungs-Schnittstelle). 
 
 
 
 
Schr itt 2 
Im Modul Stammdaten/Grundlagen/artikelbezogene Grundlagen/Artikelgruppen muß jede Artikelgruppe 
aufgerufen werden. Die Abfrage „Es gibt nicht für alle MWST-Tabellen Einträge für die Konten. Sollen jetzt die 
fehlenden generiert werden“ muß mit ja beantwortet werden. Anschließend müssen für jede Artikelgruppe die 
Erlös-und Aufwandskonten für die neue Mehrwertsteuertabelle eingetragen werden (dies gilt auch für Kunden 
ohne Fibu-Schnittstelle!). 
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Schr itt 3 
Jetzt können offene Aufträge, Lieferabrufe, Bestellungen und Bestellabrufe (evtl. auch offene Angebote und 
Kontrakte) auf die neue Tabelle umgestellt werden. Dies ist nicht zwingend erforderlich – beim Erstellen der 
Lieferscheine im neuen Jahr wird automatisch die neue Mehrwertsteuertabelle verwendet. 
 
In Version 10 haben Sie unter Stammdaten/System/Tools/Abgleiche/MwSt-Umstellung auf der TAB-Seite 
MwST-Umstellung  die Möglichkeit, offene Belege in einem Lauf  auf die neue Tabelle umzustellen. In älteren 
Versionen müssen die Belege einzeln umgestellt werden. Dazu muß auf der Seite Zusätze die MwSt.-Tab-Nr 
geändert werden – die Steuer wird dann sofort neu berechnet.  
Damit ist die Umstellung in Timeline beendet. 
 
Die Schritte 1-2 können bereits vor dem 1.1.2007 durchgeführt werden. Bitte beachten Sie auch die gesetzlichen 
Vorschriften für Abschlagsrechnungen, die sich auf Leistungen beziehen, die erst 2007 durchgeführt werden. 
 
Wir wünschen Ihnen viel Erfolg. Bei Fragen hilft Ihnen unsere Hotline natürlich gerne weiter (bei Kunden ohne 
Wartungsvertrag gegen Berechnung). 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Gebauer GmbH 
 
 
P.S. Alle Angaben ohne Gewähr – bitte beachten Sie die gesetzlichen Vorschriften! 


